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WOHNEN 1988

SCHULTERSCHLUSS
VON IDEE UND TECHNIK

Aus der intensiven
Zusammenarbeit zwischen dem
italienischen Modeschöpfer
Gianni Versace und Christian
Fischbacher entstand eine
überaus erfolgreiche
Heimtextilienkollektion, die nun mit
einem kleinen Sortiment
ergänzt wurde. Trotz neuer
Elemente und einer noch
brillanteren Farbigkeit spiegelt
dieses Zusatzangebot ganz
klar die Handschrift des
Designers und zeigt das grosszügige

Spiel mit Schablonen für
reichhaltige Effekte auf. Noble
Farbabstufungen und klare
Linie unterstreichen die

ungewöhnliche Optik dieser
«I Rilievi»-Handschrift.

Besonders raffiniert sind
halbtransparente Stoffe für
Dekorationen, wobei Plissés in
klaren Grundfarben die Streifen

und Knittereffekte
überholen und gekonnt Moiré-
bilder aufweisen. In reiner
Baumwolle spielt Versace
mit Streifen in Matt/Glanz-
Optik, lockert bei den Satins
die Geometrie durch kleine
Grafikmuster auf oder spielt
mit strengen, herrenmässigen
Dessins. Rechtecke, wie frei
von Hand gemalt, lassen neue
Perspektiven ahnen. Akzentuiert

wird durch ausgefallene,
starke Farben, die aber mit
Hilfe einer aufwendigen Technik

dezent und nobel wirken.
Auch den weicheren,
romantischeren Farben verhilft
Fischbacher in dieser
Ergänzungskollektion zu neuem
Stellenwert.

In Reinseide wird das Thema

Ottoman verwirklicht; dazu

kommen kleine und grössere
Jacquards in typischer Ver-

sace-Manier, die neue
Kombinationsmöglichkeiten mit
Reversibles und Mustermix
ermöglichen. Das Rippenthema
wird ebenfalls in verschiedenen
Varianten durchgespielt und
zeigt die Vielfalt der Möglichkeiten

auf, die im Zusammenwirken

von Idee und Technik
liegen.

Gianni Versace für Christian
Fischbacher Co. AG, St. Gallen
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CHRISTIAN FISCHBACHER CO. AG
ST. GALLEN
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